
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Es ist London. Das kennst du von Bildern. Wag es einfach. It's maybe the most exciting city in the world (of course, next to Berlin). Just go for it. Die Welt ist in London Zuhause, dementsprechend ist es auch. Ein riesiger Clash. Ein großer Farbfleck. Warum heißt es eigentlich Fleck? Wieso ist das negativ besetzt? Flecken finde ich ganz häufig schön.
	Studiengang Semester: Ja, die gibt es. Das international office ist einfach wundervoll. Die Menschen sind wundervoll. And I CANT STRESS IT ENOUGH: Hab keine Angst. Du musst keine Angst haben. Es ist deine Entscheidung. Die Überwindung deiner Ängste hilft dir. In meinem Jahr dort habe ich 60 ECTS Punkte gemacht. Alle sind hilfreich und es ist nicht so schwer, wie du vielleicht gerade noch glauben möchtest.
	verzeichnen: Ja, ich bin jetzt bilingual. Going for trilingual. It's pretty nice. And I mean, really bilingual. Not this school english-thing. Ich kann dir auch nur empfehlen, nimm die zusätzlichen Veranstaltungen an der Uni war. Pronunciation and Argumentation Class ist meiner Meinung nach ein MUST. 
	dar: QMUL ist fantastisch. Es ist vermutlich der internationalste Teil der University of London. Go with it. It's so amazing. Und vielleicht lernst du über die anderen auch viel eher wer du eigentlich (kind of) bist und warst und wirst. Lehrveranstaltungen empfehle ich aber keine, das muss jeder für sich selber wissen.
	Leistungsverhältnis: Es ist teuer. Am Anfang musst du es ausprobieren, klar. Dann musst du aber dennoch zu Hause kochen. Ich sag nur ASDA ist der Ort für günstige Lebensmittel.
	Sie zu: Fahrrad lohnt sich definitiv. Bitte, kauf es dir so früh wie möglich and by the way, please use the bus instead of the tube. I mean, at the beginning it's kind of fun to ride the tube but then it gets really annoying. Although, I mean you can read a book or listen to music. On the other hand, you might miss things like this "Hundreds of Londoners strip off for 'No Trousers' Tube ride" (type it in in YouTube. Serious fun with a great message) Andererseits wirst du immer irgendwas verpassen. Lass dich einfach auf dein Leben dort ein. Erkunde die Stadt. Sei mutig. Das bist du vermutlich schon längst, weißt es aber noch nicht. Oh Gott, warum hören sich meine Sätze eigentlich ganz häufig nach Postkartenmotivsprüchen an? Engländer (and I mean all of them) are fun.
	vor Ort: Das Preisleistungsverhältnis ist Wucher. Die Londoner ziehen den Transnational-Menschen das Geld aus der Tasche und somit auch dir, gleich ob du dich als Transnational siehst oder eben nicht. Aber ja, Resources are scare, as if and whatever. Deal with it. Gruß und Kuss. Ich kann es ja auch schon verstehen, ein wenig mehr Solidarität zu anderen Lebewesen wäre dennoch manchmal schön gewesen. Versteh das aber bitte nicht falsch, du wirst genug Menschen finden, die dir beistehen wollen. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Gute. Die Tate Modern Gallery ist mein liebster Ort in London gewesen. Der Eintritt ist frei, es sei denn man will sich Sonderausstellungen ansehen. Ob sich das lohnt muss jeder für sich selbst entscheiden. Es ist auch wundervoll im Sommer einfach auf dem Vorplatz zu sitzen, den Menschen zu zuschauen und zu zuhören. Die Museumsbuchhandlung ist eben so inspirierend. Ich schreibe wohl lieber nur Concepts of Modern Art und Beuys, um dir einen kleinen Hinweis zu geben. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Ich musste mit ca. 1750 € rechnen. Das Geld war dennoch knapp. London ist eben teuer. Du findest aber immer Mittel und Wege, wobei ich kriminelle Handlungen ausschließen möchte.
	Group1: Auswahl1


